
Drucksache: 

A n f r a g e  N r . :  0 1 0 1 / 2 0 2 3 / F Z  .  .  . . . .  
00357563.docx 

 

Stadt 
Heidelberg 
Heidelberg, den 07.12.2023 

A n f r a g e  N r . :  0 1 0 1 / 2 0 2 3 / F Z  
A n f r a g e  v o n  S t a d t r a t  P f i s t e r e r  
A n f r a g e d a t u m :  2 0 . 1 1 . 2 0 2 3  

B e t reff: 

Informationszeitung 

Schriftliche Frage:  

1. Ist Ihnen bekannt, dass es solch umfangreiche regelmäßige Informationszeitungen 
(für Seniorinnen und Senioren) in anderen Städten gibt? 

2. Könnten Sie sich vorstellen, auch in Heidelberg, (solch) eine Informationszeitung 
monatlich oder vierteljährlich einzuführen und an die Bürgerinnen und Bürger zu versen-
den? 

3. Dies könnte auch zum Beispiel mit dem Stadtblatt zusammen geschehen. 

Antwort: 

1. – 3. Der Stadtverwaltung sind Zeitschriften für Seniorinnen und Senioren in einigen ande-
ren Städten bekannt. Diese erfordern Finanzmittel mindestens im mittleren fünfstelligen 
Bereich pro Jahr. Die entsprechenden Städte bieten in der Regel zudem die Möglichkeit zu 
Anzeigenschaltungen, womit sie in einer ohnehin angespannten Marktlage in Konkurrenz 
zu lokalen und regionalen Medienunternehmen treten. 
 
Die Stadt Heidelberg hat im Jahr 2022 als kosteneffiziente Lösung drei Sonderbeilagen für 
Seniorinnen und Senioren im Stadtblatt veröffentlicht. In der Zwischenzeit haben sich die 
Druck- und Vertriebskosten des Stadtblatts jedoch mehr als verdoppelt. Um den Anstieg 
der Kosten zu begrenzen, wurde der Umfang des Stadtblatt auf den geringstmöglichen Sei-
tenumfang zurückgefahren. Dies sind üblicherweise acht Seiten pro Ausgabe. Eine Finan-
zierung zusätzlicher Seiten oder auch Beilagen ist im Rahmen der aktuellen Budgetgrenzen 
nicht möglich. 
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Die Stadtblatt-Redaktion achtet darauf, regelmäßig für Seniorinnen und Senioren relevante 
Themen in das Stadtblatt aufzunehmen. Die Redaktion gibt entsprechenden Themen zudem 
immer wieder über Fotos oder Hinweise auf Seite eins ein besonderes Gewicht. Sämtliche 
Stadtblatt-Ausgaben werden an Anlaufstellen für Seniorinnen und Senioren ausgelegt, u.a. 
in Seniorenzentren und Bürgerämtern. Die Stadtblatt-Redaktion nimmt die vorliegende An-
frage zudem gerne zum Anlass, um bei entsprechendem Platzangebot ganze Themenseiten 
für Seniorinnen und Senioren zu erarbeiten, die dann ebenfalls auf der Titel-Seite angekün-
digt werden. 
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